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TREFFPUNKT DER INTERNATIONALEN REINRAUMBRANCHE

Cleanzone für Schweiz immer interessanter
Die jährlich stattfindende Cleanzone in Frankfurt am 
Main zeigt neueste Trends, Ideen, Produkte und Lösungen. 
 Besucher schätzen die kurzen Wege und den direkten Dia-
log mit den Ausstellern. Praktische Vorführungen, Plaza-
Diskussionen und ein Kongress runden das Programm ab.
Die jüngste Auflage der Cleanzone zog im Oktober 2015 
mit ihrer Mischung aus Ausstellung, Kongress, Vorträgen, 
 Foren und Workshops rund 20 Prozent mehr Fachbesucher 
an als im Vorjahr. Besonders gross war der Teilnehmerzu-
wachs aus der Schweiz. Die Messe registrierte 39 Prozent 
mehr Fachbesucher und 50 Prozent mehr Aussteller aus den 
Kantonen. Der Grund liegt auf der Hand: Anwender finden 
hier ideale Informationsmöglichkeiten über die neuesten 
Trends und Entwicklungen in der Reinraumtechnologie. 
Ein Highlight ist der jährlich von der ReinraumAkade-
mie verliehene Cleanroom Award. Diese Auszeichnung 

rückt seit 2012 die besten Ideen aus der Reinraumbran-
che hinsichtlich Innovation, Nachhaltigkeit und Energie-
effizienz in den Blick der Öffentlichkeit. Dazu werden aus 
 einer Vielzahl internationaler Einreichungen die fünf besten 

 Ideen von einer Jury ausgewählt. Die Finalisten präsentie-
ren ihre Innovation dann medien- und publikumswirksam 
und auf der Cleanzone. Welche Ideen die wegweisendste für 
die Reinraumbranche ist, darüber entscheiden die Messe-
besucher per Stimmzettel. Dem Sieger winken 3.000 Euro 
Preisgeld von der ReinraumAkademie sowie ein grosses 
 Medienecho. Seit 2015 gibt es darüber hinaus den Crea-
tive Prize, mit welchem der am kreativsten gestaltete Rein-
raum ausgezeichnet wird. Mit diesem Preis lenkt die Rein-
raumAkademie den Blick auf die positiven Wirkungen von 
 Farbe und  Design im Reinraum. Beides trägt nachweislich 
zum Wohlbefinden, zur Steigerung der Konzentration und 
zur Senkung der Fehlerquote im Reinraum bei.
Für den Cleanroom Award und den Creative Prize können 
sich sowohl Unternehmen als auch wissenschaftliche Ein-
richtungen und Einzelpersonen bewerben.  (fb)

KULTURSPONSORING NACH ISO 5 – »HAUS AM GERN« IN BIEL/BIENNE

Ein Reinraum in der Gartenlaube
Die Überraschung ist perfekt: Ein Reinraum steht zwi-
schen Apfelbäumen mitten in einer Kleingartenlaube in 
Leipzig. Der Reinraum, dessen Reinheitsgrad 
als ISO-Norm 5 verstanden werden kann, 
wurde vor zehn Jahren gebaut, von 
Reinraumprofis nach Regularium 
VDI 2083 gereinigt und ist seitdem 
ein geschlossenes, von Menschen 
unbetretenes System. »Damit ist 
er frei von jeglicher physischer 
und auch emotionaler Kontami-
nation, nicht nur materiell oder 
formal, sondern auch inhaltlich. 
Dieses Verständnis von Reinheit 
ist für Künstler ausgesprochen 
spannend«, fasst  Barbara  Meyer 
Cesta die Faszination des Projek-
tes zusammen. Das Ergebnis ist ein 
Umwerten des Reinraums in  einen 
geschichtsfreien Raum. Cesta und Rudolf 
Steiner, Gründer des Künstlerlabels »Haus 
am Gern«, Biel/Bienne, konzipierten das Projekt 2005.  
Es entstand innerhalb des deutsch-schweizerischen 

Kunst austausches »THE WORLD IS NOT ENOUGH«, 
 initiiert von Jasper A. Friedrich und Franziska Ewald. 

Die  Leipziger Reinraumreiniger von profi-con 
 Contamination Control übernahmen die 

Beratung während des Projektes und 
kümmerten sich abschliessend um 

dessen reinraumtaugliche Endrei-
nigung. 
»Kunst und Reinraum? Dass sich 
das ergänzt oder zusammenge-
hören kann, ist den meisten nicht 
klar. Aber ganz ehrlich – es passt«, 
begründet Frank  Duvernell, Grün-
der von profi-con und Geschäfts-
führer der  Cleanroom Academy in 

Wangen an der Aare, sein Engage-
ment. Die Laube kann den Sommer 

über und nach Vereinbarung in Leipzig 
besucht werden.  (mf)

 hausamgern@hausamgern.ch
 www.lifetimeeurope.ch

 www.hausamgern.ch 
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NEUE REINRAUMPLATTFORM  
CLEANROOM CONTROL IN BASEL

Schwerpunkt  
Contamination Control

Vom 20.9. bis 23.9.2016 
wird die ILMAC als gröss-
te Schweizer Messe für 
Prozess- und Labortech-
nologie ein Areal schaffen, 

dass sich im Schwerpunkt mit Contamination Control und 
Reinraum befasst. Ziel ist es, dem immer weiter steigenden 
Bedarf an reinen Produktionsflächen eine eigene, professi-
onelle Plattform innerhalb der Gesamtmesse zu bieten, so 
Michael Bonenberger, MCH Messe Schweiz (Basel) AG, 
verantwortlicher Messeleiter der ILMAC. 
Auf 350 Quadratmeter gibt es ein informatives Angebot 
an Vorträgen, Vorführungen und Präsentationen. Rund 20 
kompetente Aussteller aus diesem Fachgebiet, wie beispiels-
weise vali.sys Monitoringsysteme aus Wetzikon, profi-con 
Contamination Control aus Basel, Intersteri Reinhard aus 
Steffisburg, der CCR ContaminationControlReport aus 
Scherz, ebenso wie die CleanroomAcademy aus Wangen/
Aare werden in diesem Bereich anzutreffen sein.  (du)
 http://www.ilmac.ch/

Cleanroom Award 
Gewinner

ROBOTSCAN FLEX: 
 EIN NEUES MESSSYSTEM

Die deutsche InfraSolution AG erhielt den Cleanroom 
Award 2015 für ihr neuartiges, automatisiertes Messsys-
tem namens RobotScan Flex. Es ermöglicht Filterintegri-
tätstests in bisher unerreichter Qualität. Ein Roboterarm 
scannt dazu automatisch vertikale und horizontale end-
ständige Filter und Laminar Flow Einheiten. Eine Software 
erstellt parallel dazu die Dokumentationen und Auswer-
tungen und visualisiert die Messergebnisse in Form eines 
elektronischen Prüfprotokolls. Da der Roboter weder zu 
lange noch zu kurz noch im falschen Abstand unter dem 
Filter verweilt, gibt es keine verfälschten Messergebnisse 
mehr.   http://infrasolution.ag/de/

WAS KANN EINGEREICHT WERDEN?

•  Ideen und Innovationen zum Thema Nachhaltig-
keit und Energieeffizienz 
Sie sollten den Unternehmen der Reinraum-
branche einen Technologievorsprung, einen 
Effizienzgewinn oder Wettbewerbsvorteil brin-
gen. Es spielt keine Rolle, ob die Konzepte schon 
umgesetzt wurden oder erst als Skizze existieren. 
Eingereicht werden können alle interessanten 
Ideen, ob als Scribble auf Papier oder als fertiges 
Produkt. (Cleanroom Award) 

•  Kreative Lösungen, die das Arbeiten erleichtern 
Gesucht werden Reinräume, die durch ihr kre-
atives Design das Arbeiten im Reinraum durch 
Farbe und Design erleichtern. Angesprochen 
werden mit diesem Preis alle Anwender, Planer 
und Designer von Reinräumen. (Creative Prize) 

BIS WANN KANN MAN TEILNEHMEN? 

Der Einreichungsschluss für die Bewerbungsunterlagen 
ist der 30.06.2016. 

WOHIN WERDEN DIE UNTERLAGEN 
 GESCHICKT? 

Bewerbungen für den Cleanroom Award 2016 oder 
den Creative Prize 2016 senden Sie bitte an folgende 
Adresse:

ReinraumAkademie GmbH
Kennwort »Cleanroom Award«
Rosa-Luxemburg-Str. 12-14
D-04103 Leipzig
 
Tel.: +49 341 98989 303
E-Mail: info@reinraum-akademie.de
Internet: www.reinraum-akademie.de

SO BEWERBEN SIE SICH 

FÜR DIE INNOVATIONSPREISE 2016

Gewinner des ersten 
Creative Prizes

SCHÖNSTER REINRAUM 
STEHT IN ÖSTERREICH

Das Innsbrucker Unternehmen MED-EL ist Gewinner des 
ersten Creative Prizes. Der Hersteller von Hörimplantaten 
erhielt den Preis für die besonders kreative Gestaltung eines 
neu gebauten Reinraumkomplexes. Der Schweizer Künst-
ler Beat Toniolo hatte den Creative Prize entworfen und 
sich dabei für das Material Glas entschieden. Wie passend 
das war, verriet MED-EL-Vertreter Christian Dragosits, der 
mit seinem Kollegen Alexander Mayr den Preis entgegen-
nahm: »Wir haben viel Glas für unseren neuen Reinraum 
genutzt, so dass die Mitarbeiter die Herbstfarben und den 
Schnee sehen können.«
 http://www.medel.com/de/


